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Anwesende

Frau Louisa Baumann
Frau Silke Jacobs
Frau Karin Dubbert
Frau Ekaterini Paspaliari
Frau Georgis Schmidt
Frau Marita Wolter
Frau Renate Glombitza
Frau Sabine Grajewski
Herr Saadettin Tüzün
Herr Jörg Bischoff
Frau Dagmar Heitmann
Frau Denise Horn
Frau Claudia Salwik
Herr Hubert Cordes
Herr Jannik Hohmann
Frau Stefanie Opitz
Herr Tim Heinzen
Herr Bruno Wolff
Frau Hildegard Kirsten
Frau Julia Trautmann
Frau Ursula Pechner-Gorissen
Frau Teresa Pollara-Gennaro
Josiane Schneider

Abwesende

Verwaltung

Frau Britta Costecki Gleichstellungsbeauftragte
Herr Achim Kawicki Bereich 4-1
HerrJörn Goyer Fachberiech 3-3-30
Frau Nicole Tewes Gleichstellungsstelle
Frau Maren Heutger Gleichstellungsstelle
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Gäste

Frau Josiane Schneider Jugendparlament
Herr Joachim Bäumer Vertretung Fraktiongeschäftsführung SPD
Herr Tobias Henix Vertretung Fraktionsgeschäftsführung CDU
Herr Floria Sauer Vertretung Fraktionsgeschäftsführung 

DIE GRÜNEN
Herr Rene Bargatzky Vertretung Geschäftsführung FDP

Außerdem
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Begrüßung und Eröffnung

2 Formelle Feststellungen

3 Datenkompass: Bildung 2022
Vorlage: M/17/2992-01

4 Familienfreundlicher Arbeitgeber Stadtverwaltung Oberhausen
Vorlage: M/17/3095-01

5 Bericht der Gleichstellungsstelle

6 Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, SPD-Fraktion und der Fraktion DIE GRÜNEN 
gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Prüfung der Ein-
richtung einer Koordinierungsstelle zur Einhaltung der Beschlüsse der „Istanbul-Kon-
vention"
Vorlage: A/17/2947-02

7 Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, SPD-Fraktion und der Fraktion DIE GRÜNEN 
gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Erstellung einer 
zentralen Datensammlung aller erfassten Gewalttaten an Frauen und Mädchen in 
Oberhausen
Vorlage: A/17/2948-02
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Begrüßung und Eröffnung

Die Vorsitzende, Frau Louisa Baumann, begrüßt die anwesenden Ausschussmit-
glieder, die Vertretungen der Verwaltung sowie die anwesenden Gäste.

 2. Formelle Feststellungen

Die Vorsitzende stellt fest, dass 21 Ausschussmitglieder bzw. deren Stellvertretun-
gen anwesend sind und der Ausschuss somit beschlussfähig ist. Die Einladung so-
wie die Tagesordnung wurden form- und fristgerecht am 10.02.2023 und eine Nach-
tragstagesordnung am 16.02.2023 versenden. 
Frau Stadtv. Schmidt merkt Folgendes zu TOP 8 der Niederschrift:
In der Sitzung vom 10.01.2023 wurde nicht durch sie geäußert, dass Prostitution 
kein „anerkannter Beruf“, sondern „kein normaler Beruf“ ist. 
Weitere Anmerkungen zur Niederschrift gibt es nicht und die Niederschrift wird zur 
Kenntnis genommen.  

 3. Datenkompass: Bildung 2022
Vorlage: M/17/2992-01

Es gibt keine Anmerkungen oder Rückfragen zur Vorlage. Die Vorlage wird zur 
Kenntnis genommen. 

 4. Familienfreundlicher Arbeitgeber Stadtverwaltung Oberhausen
Vorlage: M/17/3095-01

Frau Stadtverordnete Salwik lobt, dass die Stadt die Zertifizierung als Familien-
freundlicher Arbeitgeber angegangen ist. Sie hinterfragt, ob eine Rezertifizierung an-
gedacht ist und ob es seitens der Verwaltung konkrete Pläne für einen nachhaltigen 
Umgang gibt. 
Auch Frau Stadtv. Paspalliari ist erfreut über die Zertifizierung und die Tatsache, 
dass einige Empfehlungen bereits umgesetzt wurden. Sie hofft darauf, dass auch 
zukünftig an den noch offenen Empfehlungen gearbeitet wird. Für sie ist die Zertifi-
zierung ein wichtiger Schritt der Verwaltung dem Fachkräftemangel entgegenzuwir-
ken.   
Herr Kawicki erklärt, dass durch die Bertelsmann Stiftung keine weitere Zertifizierung 
vorgesehen ist. 
Die Handlungsempfehlungen (Seite 16 der Vorlage), die aus der Belegschaft heraus 
vorgebracht wurden, sollen alle auf Auftrag des Oberbürgermeisters geprüft und be-
leuchtet werden. Nach Abschluss der Überprüfung der Handlungsempfehlungen wird 
es einen weiteren Bericht geben. Ob zukünftig eine Folgezertifizierung geplant ist, ist 
zum jetzgen Zeitpunkt noch unklar, so Herr Kawicki. 
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Auch er ist stolz, dass die Stadt Oberhausen seitens der Belegschaft als attraktive 
Arbeitgeberin wahrgenommen wird. Dies fördert nicht nur die Personalbindung son-
dern auch die Personalgewinnung. 
Auch Frau Pechner-Gorissen hat die Zertifizierung positiv aufgenommen, ist jedoch 
über die Höhe der Rücklaufquote irritiert und hinterfragt die Gründe für die geringe 
Resonanz.
Herr Kawicki erläutert, dass seitens der Bertelsmann Stiftung keine detaillierteren 
Erklärungen zu der geringen Rücklaufquote vorliegen. Frau Dr. Heinzelmann wies 
jedoch darauf hin, dass die Rückläufer aus den Teilen der Belegschaft gekommen 
sind, die aktuell Bedarfe im Bereich Vereinbarkeit durch Pflege oder Kinderbetreu-
nung haben.
Frau Pechner-Gorissen möchte wissen, ob die Befragungsbögen an alle Beschäftig-
ten gegangen sind und ob in den Workshops nochmals an die Befragungsbögen er-
innert wurde. Herr Kawicki erklärt, dass alle Beschäftigten den Fragebogen erhalten 
haben und die Rücklaufquote vor der Workshopphase ausgewertet wurde.

Im Übrigen wird die Vorlage zur Kenntnis genommen.  

 5. Bericht der Gleichstellungsstelle

Frau Costecki beichtet mittels Power-point-Präsentation über die zurückliegenden 
und geplanten Tätigkeiten der Gleichstellungsstelle. Diese ist im Ratsinformations-
system hinterlegt. Es gibt keine Anmerkungen zum Bericht. Der Bericht der Gleich-
stellungsstelle wird zur Kenntnis genommen. 

 6. Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, SPD-Fraktion und der Fraktion DIE 
GRÜNEN gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: 
Prüfung der Einrichtung einer Koordinierungsstelle zur Einhaltung der Be-
schlüsse der „Istanbul-Konvention"
Vorlage: A/17/2947-02

Frau Trautmann hat an die Antragstellenden noch folgende Rückfragen zum Antrag:

Gibt es eine rechtliche Verpflichtung der Kommune zur Umsetzung der Istanbul 
Konvention bzw. zur Einrichtung einer Koordinierungsstelle?

Gibt es Beispiele von anderen Kommunen, die die Istanbul Konvention bereits um-
setzten?

Welchen Mehrwert bringt die Koordinierungsstelle?

Was sollen die konkreten Aufgaben der neuen Stelle sein?

Frau Stadtverordnete Paspaliari verweist auf die Handreichung des deutschen Städ-
tetages und führt beispielhaft die Stadt Darmstadt an, die die Istanbul Konvention 
bereits umsetzt. 
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Für Stadtv. Opitz ist die Umsetzung der Istabul Konvention ein zentrales und wichti-
ges politisches Thema und unerlässlich, um den Frauen in Oberhausen Hilfestellun-
gen und Unterstützung geben zu können. 

Auch für Frau Trautmann ist das Thema von großer Bedeutung. Daher möchte sie 
die grundlegenden Fragen geklärt wissen und meldet daher sowohl für diese als 
auch für die Folgevorlage Beratungsbedarf an.

Frau Stadtverordnete Opitz äußert ihr Entsetzen bezüglich des angemeldeten Bera-
tungsbedarfes. 

Die Vorlage wird ohne Votum vorberaten.

 7. Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, SPD-Fraktion und der Fraktion DIE 
GRÜNEN gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: 
Erstellung einer zentralen Datensammlung aller erfassten Gewalttaten an 
Frauen und Mädchen in Oberhausen
Vorlage: A/17/2948-02

Die Vorlage wird ebenfalls ohne Votum vorberaten.

Ende der Sitzung: 15:35 Uhr

Louisa Baumann Nicole Tewes
Vorsitzende Schriftführerin


